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IG Baselbieter Sportverbände 
Protokoll der 39. ordentlichen Delegiertenversammlu ng  
 
 
Datum:    Montag, 26. März 2012 
Zeit:    19.30 Uhr  
Ort:    Clubhaus FC Reinach 
 
 
____________________________________________________________________________  
 
Traktandenliste:  

1. Begrüssung  
2. Protokoll der 38. Delegiertenversammlung vom 28. März 2011 
3. Genehmigung des Jahresberichtes 2011 
4. Abnahme der Jahresrechnung 2011 und Bericht der Rechnungsprüfungskommission  
5. Mutationen 
6. Informationen Mitgliederbestand 
7. Info’s aus dem Sportamt  
8. Festlegung der Jahresbeiträge 2012 
9. Voranschlag 2012 
10. Behandlung von Anträgen 
11. Wahlen  
 a) Vorstand 
 b) Präsident 
 c) Rechnungsprüfungskommission 
12. Ehrungen 
13. Verschiedenes  
____________________________________________________________________________  
 
Präsenz:  

Anwesende Verbände:   24 
Anwesende Delegierte:   29 
 

Gäste:                                                         5 
Vorstand:      5 
 
Anwesende Personen:   39 
Stimmberechtigte Personen:  34 
 
Einfaches Mehr:    19 
____________________________________________________________________________  
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1.  Begrüssung  

Im Namen des Vorstands begrüsst um 19.35 Uhr der Präsident Peter Stähli alle herzlich zur 
39.Delegiertenversammlung der IG Baselbieter Sportverbände. 
Besonders willkommen heisst er die Gäste Landrätin Elisabeth Augstburger, welche bereits 
zum zweiten Mal unsere DV beehrt, den Leiter des Sportamts Baselland Thomas Beugger 
sowie Frau Gerda Vögtlin vom Golfclub Laufental. Günti Hulliger, Präsident von Sport Basel hat 
eine Terminkollision , wird aber später noch zu uns stossen. Regierungsrat Urs Wüthrich-
Pelloli, Meinrad Stöcklin, Präsident der Baselbieter Sportjournalisten und Peter Kotzurek vom 
Sportamt BL haben sich entschuldigt. Auch unser Webmaster Rolf Cleis musste sich entschul-
digen, seine vorzügliche Arbeit wird sehr geschätzt und von Peter Stähli herzlich verdankt. 
 
Leider mussten wir Abschied nehmen von unserer Vorstandskollegin Karin Gerber, sie ist nach 
schwerer Krankheit im Januar verstorben. Ihr und allen verstorbenen Sportskameraden  zu 
Gedenken erhebt sich die Versammlung zu einer Schweigeminute. 

Folgende Mitgliederverbände sind anwesend:  

Aero-Club Regio Basel, BVN,IG Curling-Clubs b.B., Swiss Cycling b.B., BL Eishockey-Verband; 
Eisstockclub b.B., FVNWS, Kant. Judoverband B.b.,LABB, Kant.Naturfreunde b.B.,ROLV, 
Pferdesportverband NWS , Rollstuhlclub b.B, SSM Schneesport Mittelland-
NWS,Kantonalschützen Gesellschaft BL, SVKT,  Kantonalschwimmverband b.B., IG der 
Tauchclubs b.B., NWS Tischtennisverband, BLTV, Unihockey Leimental,IG Wasserfahrer BL; 
Wanderwege b.B., Sportschützenverband b.B. 
 

Von den Mitgliederverbänden haben sich entschuldigt:  

MSV BL, L & G Sport Regio Basel, Flyers Baseball und Softball Team Therwil, Baselbieter 
Bogenschützen, SAC, Karateverband b.B., 
 
� Die Traktandenliste wird ohne Einwand oder Gegenstimme genehmigt. Auf Stimmenzähler 

wird verzichtet, es ist kein Wahljahr und es stehen auch keine Geschäfte an. 
 
Wahlen und Abstimmungen sind gemäss Statuten Para.3.9 wie folgt geregelt: 
„Bei Wahlen und Abstimmungen gilt im ersten Wahlgang das absolute und im zweiten Wahl-
gang das relative Mehr der gültigen Stimmen.“ 
 
2.  Protokoll der 38. Delegiertenversammlung vom 28 . März 2011 

Das Protokoll der 38. Delegiertenversammlung vom 28. März 2011 in Liestal wurde mit der 
Einladung verschickt. Es wird einstimmig genehmigt und der Verfasserin Sybille Meder ver-
dankt. 
 
3.  Genehmigung des Jahresberichtes 2012 

Der Jahresbericht wurde ebenfalls mit der Einladung verschickt und wird einstimmig und mit 
grossem Applaus genehmigt. 
 
4.  Abnahme der Jahresrechnung 2011 und Bericht der  Rechnungsprüfungskommission  

Heinz Dieffenbach erläutert sehr detailliert die Rechnung und weist darauf hin, dass im Jahr 
2011 wieder alles beim Alten ist und die  Mitgliederbeiträge in Rechnung gestellt  wurden.  
Mit Einnahmen von Fr. 15‘247.87 und Ausgaben von Fr. 12‘489.60 resultiert ein Gewinn von 
Fr. 2‘758.27. Mit diesem Gewinn beläuft sich das Vermögen per 31.12.2011 auf Fr. 30‘267.76.  
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Der Revisorenbericht wird von Herrn Ueli Keller, Präsident vom Eisstockclub b.B. verlesen: 
Nach eingehender Prüfung beantragt der Revisor Ueli Keller die Jahresrechnung zu genehmi-
gen und dem Kassier unter Verdankung der einwandfrei geführten Buchhaltung Décharge zu 
erteilen. 
 
Die Delegiertenversammlung genehmigt einstimmig die Jahresrechnung 2011 und den Bericht 
der Rechnungsprüfungskommission. 
 
Peter Stähli dankt Ueli Keller, dass er bereits zum zweiten Mal den weiten Weg ans Ende des 
Baselbiets auf sich genommen hat um die Kasse zu überprüfen! 
Sein Dank geht auch an Heinz Dieffenbach für die saubere Rechnungsführung. 
 
5. Mutationen 

Erfreulicherweise müssen wir keine Austritte vermelden, dem Gegenüber stehen dafür 3 Bei-
trittsgesuche! Es sind dies: 

� Karateverband beider Basel, der Präsident Guiseppe Puglisi muss sich leider entschuldi-
gen, 

� Unihockey Nordwestschweiz, auch Patrick Mendelin ist leider nicht anwesend, 
� Golf Club Leimental, deren Captain, Frau Gerda Vögtlin, stellt den Verein kurz vor. Für alle 

Interessierten empfiehlt Sie einen Besuch auf der Home-Page  www.birs-golf.ch 

Der Vorstand unterstützt die drei Anträge, die Versammlung nimmt die Anwärter mit Akklamati-
on in die IG BL-Sportverbände auf. 
 
6.  Informationen Mitgliederbestand 

Die IG zählt demzufolge 46 Mitglieder Verbände, welche auf der Home-Page www.ig-sport-
bl.ch aufgelistet sind. 
 
7.  Informationen aus dem Sportamt 

� Thomas Beugger überbringt Grüsse vom kompletten Sportamt-Team. Er dankt, auch im 
Namen von RR Urs Würthrich,den Anwesenden für ihren ehrenamtlichen Einsatz in den 
Vereinen und Verbänden. Die Freiwilligenarbeit sei unverzichtbar für ein sportliches Basel-
biet. 

� Thomas Beugger informiert uns im speziellen über das Jugendsportkonzept, KASAK 3, 
den Campus Sport, das Behindertensportkonzept, das Sportförderungskonzept des Bun-
des sowie über die Bewegungsparks in Liestal, Pratteln, Therwil und Reinach.  

� 27‘669 Jugendliche nehen die J+S Angebote in Anspruch und profitieren von 1.93 Millionen 
Franken. 30% der J+S Gelder gehen an Fussballclubs, die grösste Steigerung, über 30%, 
kann im Bereich von J+S Kids verzeichnet werden. 

� Um zu vermeiden, dass es mit Beiträgen aus dem Swisslos Sport-Fonds Schwierigkeiten 
gibt, erläutert Thomas noch kurz die häufigsten Fehler oder Unterlassungen! 

� Beim Projekt „Schweiz bewegt“ machen folgende Gemeinden mit: Liestal, Sissach, Gelter-
kinden, Tenniken, Zeglingen und Zunzgen. 

� Ein Stand an der Muba informiert über das Projekt „Aufstehen.ch“. Älter werden-aktiv blei-
ben. 

� Beim Projekt „Top 10“ werden den Menschen, welche vorwiegend einer sitzenden Tätigkeit 
nachgehen, 10 Übungen für den Alltag gezeigt. 

� Seit 1997 wurde das Sportabzeichen an über 2000 Sportler abgegeben, allein im letzten 
Jahr über 290. Mit 5, resp. 4 Leistungen aus 3 verschiedenen Sportbereichen sind die An-
forderungen nicht allzu hoch, als zusätzliche Motivation für Funktionäre zählen neu 
auch.Vorstandstätigkeiten in Vereinen oder Verbänden Das Ziel von Thomas Beugger ist 
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es, dass 2012 mindesten 500 Kinder und Erwachsene das Sportabzeichen erhalten und es 
laufen auch verschieden Wettbewerbe zur Motivation. 

� Im Bereich „Cool & Clean“ ist Botschafter Basil Gygax sehr präsent bei den Vereinen und 
diversen Sportanlässen. 

 
Der Sportamtleiter weist noch auf folgende Anlässe hin: 

� Schnuppersporttag 12.Mai in Liesatl 
� Spiel ohne Grenzen 4. – 8. Juniin Pratteln 
� Familiensporttag 2.September 
� 60.Team-Ol 27. (Bike) und 28. (Laufen) Oktober, Sichtern 

Thomas Beugger wünscht ein gesundes und erfolgreiches Sportjahr und motiviert alle, doch 
2012 das Baselbieter Sportabzeichen zu erlangen  
 
Peter Stähli dankt ihm für seine engagierten Informationen. Er leistet sicherlich mehr als in 
seinem Pflichtenheft steht und ist stets motiviert Herzlichen Dank! 
 
8.  Festlegung der Jahresbeiträge 2012 

Der Vorstand beantragt, die bisherigen Jahresbeiträge wie anhin zu belassen was von der 
Versammlung einstimmig genehmigt wird. 

bis 100 Mitglieder Fr.  50.- 
101 – 500  Mitglieder Fr. 100.- 
501 – 1000 Mitglieder Fr. 150.- 
1001 – 3000 Mitglieder Fr. 250.- 
3001 – 5000 Mitglieder Fr. 500.- 
ab 5001 Mitglieder Fr. 750.- 

 
9.  Voranschlag 2012 

Mit Einnahmen und Ausgaben von Fr. 15‘300.- präsentiert der Kassier Heinz Dieffenbach ein 
ausgeglichenes Budget, welches von der Versammlung einstimmig genehmigt wird. Peter 
Stähli dankt dem Kassier für das Erstellen des Budgets. 
 
10. Behandlung von Anträgen 

Es liegen weder vom Vorstand noch von den Mitgliedern Anträge vor. 
 
11. Wahlen 

Es ist kein Wahljahr und die bisherigen Vorstandsmitglieder stellen sich auch weiter zur Verfü-
gung. Deshalb entfallen die Wahlen des Präsidenten und des Vorstands und es verbleiben die 
Wahlen der Rechnungsprüfungskommission. 
Die vorgeschlagenen 

1. Revisor: Eisstockclub b.B., Ueli Keller 
2. Revisor: SAC-Sektion b.B. 
3. Suppleant: Schwimmverband b.B. 

Werden einstimmig und mit Applaus gewählt. Im nächsten Jahr wird die Bocciavereinigung 
b.B., Ermes Mattanza als Suppleant angefragt. 
 
12.  Ehrungen 

Es sind in diesem Jahr keine Ehrungen vorgesehen. 
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13.  Verschiedenes 

Seitens des Vorstands liegen folgende Informationen vor: 

- Präsidentenkonferenz Montag, 22.Oktober 2012 
- 27.Trainertreff  Spätsommer 2012 
- DV 2013   Montag, 18.März 2013 

 
� Am letzten TT vor 2 Wochen konnten über 70 Teilnehmer begrüsst werden. Ein toller Er-

folg. 
� Der Kassier verteilt die Rechnungen der Jahrebeiträge. 
� Frau Augstburger dankt allen Anwesenden für ihr Engagement in ihrer jeweiligen Sportart. 

Es fällt ihr immer schwer, bei nachhaltigen Projekten mit Kindern und Jugendlichen Kosten 
zu sparen, da diese Gelder dann später in anderen Bereichen wieder aufgeworfen werden 
müssen. 

� Kurt Weber von der IG Curling b.B. macht darauf aufmerksam, dass die WM der Herren in 
Basel stattfindet und ein Besuch auf jeden Fall lohnenswert wäre. An Ostern wird der Final 
in der St.Jakobshalle gespielt. 

� Peter Stähli bedankt sich bei seinen Vorstandskollegen für ihr intensives Engagement, den 
Mitarbeitern des Sportamts für ihren Einsatz für den Sport im Allgemeinen und den Ver-
eins-und Verbandssport im Besonderen, bei allen befreundeten Verbänden für die gute 
Zusammenarbeit und schlussendlich bei Landrat und Regierung für ihr Wohlwollen zuguns-
ten des Sports. 

 
Um 21.00 Uhr dankt Peter Stähli allen für Ihr Kommen, wünscht ein tolles Sportjahr 2012,doch 
zuerst beim anschliessenden Nachtessen guten Appetit und schliesst die 39. DV der IG Basel-
bieter Sportverbände. 
 
 
Für das Protokoll:  
Sybille Meder 
 
 


